
  
  
 

Eiskunstlauf - Saison 2018/2019 
 

Wie immer begann für uns die Saison mit der Vorbereitung: Das Konditionstraining in der eisfreien Zeit 

nach den Osterferien wurde von fast der Hälfte unserer Kinder und Jugendlichen besucht. In vier 

Gruppen (nach Alter und Können) wurden allgemeine wie auch eiskunstlaufspezifische Übungen 

durchgeführt, um für die kommende Saison fit zu bleiben.  

Auf unserer Jahreshauptversammlung konnten wir an die fleißigen Sportler der Vorsaison 84 Ehrungen 

für Vereinstests und DEU-Kürklassenprüfungen vergeben. Außerdem konnten wir ein besonderes 

Jubiläum feiern und unserer Trainerin Christa Winklmaier zur dreißigjährigen Abteilungsmitgliedschaft 

gratulieren. 

Im Mai haben wir einen Fahrradausflug zum Augsburger Zoo 

unternommen (Bild); auch die jüngeren Teilnehmer haben die 

Fahrradstrecke problemlos gemeistert und dank des schönen Wetters 

konnten alle den Ausflug genießen.  

Beim Ferientraining in den Pfingstferien in Oberstdorf haben dann 9 

unserer Läufer im Leistungssport-Modus zwei- bis dreimal täglich trainiert. 

Die eigentliche Eissaison begann für die Intensivsportler wie üblich bereits Anfang August bei unserem 

Partnerverein EV Augsburg. Der für den 07. September vorgesehene Eisbeginn in der Hydro-Tech-

Eisarena verzögerte sich wegen einer Baupanne in der angrenzenden Baustelle (Königstherme) um 10 

Tage. So mussten wir auch die Ferienkurse verschieben und haben im September statt 3 nur 2 Kurse 

anbieten können. Diese waren mit jeweils 15-20 Teilnehmern gut besucht, wie auch die späteren 

Ferienkurse in den Herbst-, Weihnachts- und Faschingsferien; insbesondere in den Faschingsferien 

kamen wir mit 29 Teilnehmern an die Grenze des kapazitativ Machbaren. Über die Ferienkurse konnten 

wir eine ganze Reihe neuer Mitglieder für uns gewinnen und unsere Mitgliederzahl wieder über die 

„magische“ 100 heben. 

 

Saisonhöhepunkte waren diesmal unsere beiden 

Schaulaufen im Dezember und Februar. Alle Läufer 

konnten hier ihr Können zeigen, einschließlich 

derjenigen, die erst wenige Wochen vorher mit dem 

Eislaufen begonnen hatten (Bild: Andrea mit der 

Einsteigergruppe beim Nikolaus-Schaulaufen zur Musik 

„Die Schlümpfe“). So hatten wir speziell beim zweiten 

Schaulaufen im Februar wegen der großen Anzahl gleich 

zwei Choreographien unserer Einsteiger. 

Auch die Darbietungen unserer fortgeschrittenen Gruppen 

kamen beim Publikum gut an; alle hatten ihren Auftritt von 

den Kostümen über 

die Musik bis zu 

Choreographie und 

Beleuchtungseffekten 

perfekt durchgeplant 

(Bilder: Fördergruppe 

zur Musik „Bibi und 

Tina“ links und 

Gruppe 7 rechts).  

 



  
  
 
 

Natürlich durften auch Kürvorträge im Programm nicht 

fehlen, angefangen bei Mai Vien und Martin, die zum 

ersten Mal „solo“ bei einem Schaulaufen aufgetreten 

sind. 

Die Krönung war aber der Auftritt unserer 

Leistungssportler Samuel Strobl, Josua Strobl und Eva 

Dedler, die alle Zuschauer durch tolle Programme 

begeistert haben (Bild: Josua Strobl in seinem 

Kurzprogramm zur Musik „Der Barbier von Sevilla“).  

Bei den Bayrischen Jugendmeisterschaften und Bayrischen Nachwuchsmeisterschaften mussten diese 

drei alle in höheren Kategorien starten als im Vorjahr und konnten sich dort mit guten Mittelfeldplätzen 

etablieren; insbesondere für den erst 10jährigen Josua war bei der BJM Platz 9 in der Kategorie 

„Nachwuchs A U15“ ein großer Erfolg. Er wurde daher auch vom Bayrischen Eissport-Verband in das 

Aufgebot für die internationalen Mannschafts-Wettbewerbe „Alpenpokal“ und „Alpe Arg“ sowie den 

Deutschland-Pokal berufen und erzielte beim Alpenpokal in seiner Altersklasse U11 einen 

hervorragenden 1. Platz und beim Deutschlandpokal in der Kategorie U15 einen ausgezeichneten 7. 

Platz; bei Alpe Arg musste er gesundheitsbedingt auf 

einen Start verzichten. 

Für unsere Breitensportler blieben wegen der beiden 

Schaulaufen weniger Termine für Wettbewerbe 

übrig; dennoch haben insgesamt 36 unserer Läufer 

unseren Verein in 16 Wettbewerben repräsentiert 

(Bild: unser Team beim Pokal in Germering). 

Unsere Vereinstests haben wir diesmal sowohl vor 

Weihnachten und dann gegen Saisonende wegen der 

großen Anzahl von Bewerbern gestreckt von Anfang 

Februar bis Mitte März durchgeführt. Wir hatten eine 

Rekordzahl von exakt 100 abgenommenen 

Vereinstests plus 4 Kürklassenprüfungen des BEV zu 

verzeichnen (Bild: Test 6). Auch die Riegenführer-

Ausbildung haben 2 weitere unserer fortgeschrittenen 

Läuferinnen absolviert und werden künftig unsere 

Trainer unterstützen.  

Das letzte Training der Saison 2018/19 fand am 22. 

März statt. Ab dem 01. April beginnt bereits wieder das Sommer-Konditionstraining für die nächste 

Saison (Eisbeginn in Königsbrunn am 06. September 2019).  

Weitere Informationen zu den laufenden Aktivitäten und Terminen finden Sie auf unsere Internetseite 

http://eiskunstlauf.tsvkoenigsbrunn.de. 

Auf eine erfolgreiche neue Saison 2019/20! 

 

 

Lilian Eisenburger  

Abteilungsleiterin 

http://eiskunstlauf.tsvkoenigsbrunn.de/

